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Soziale Medien und Meinungsfreiheit

Wie beeinflussen Soziale Medien die Demokratie?
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Meinung oder Meinungsäußerung?

Diskutiert gemeinsam über folgende Fragen:

• Was sind die Unterschiede und Gemeinsamkeiten von „Meinungen“ und 
„Meinungsäußerungen“?

• Was könnte das Gegenteil einer Meinung oder einer Meinungsäußerung 
sein?



Umfrage: Meinungsfreiheit

Wie wichtig ist Meinungsfreiheit für die Demokratie auf einer Skala von 1 bis 
10? Begründe deine Antwort.

sehr wichtigüberhaupt nicht wichtig

101



„Jeder hat das Recht, seine Meinung in Wort, Schrift und Bild 
frei zu äußern und zu verbreiten und sich aus allgemein 
zugänglichen Quellen ungehindert zu unterrichten. Die 
Pressefreiheit und die Freiheit der Berichterstattung durch 
Rundfunk und Film werden gewährleistet. Eine Zensur findet 
nicht statt.“

Grundgesetz, Artikel 5, Absatz 1

Meinungsäußerungsfreiheit in Deutschland



Grenzen des Rechts auf freie Meinungsäußerung

Was glaubt ihr: In welchen dieser Fälle endet das Recht auf freie 
Meinungsäußerung in Deutschland?

… wenn die öffentliche Sicherheit oder der öffentliche Frieden gefährdet ist.

… wenn der Holocaust geleugnet oder verharmlost wird.

… wenn der Jugendschutz gefährdet wird.

… wenn die persönliche Ehre einer Person verletzt wird, z.B. durch eine Beleidigung.

… wenn zu einer Straftat aufgefordert wird.

… wenn Staatsoberhäupter, Gerichte oder andere Staatsvertreter übermäßig 
kritisiert werden.

… wenn geheime Informationen weitergegeben werden.

… wenn die Produkte eines Mitbewerbers absichtlich und grundlos 
schlechtgemacht werden.



Grenzen des Rechts auf freie Meinungsäußerung

Die Grenze des Rechts auf freie Meinungsäußerung ist in Deutschland in allen
diesen Fällen erreicht.
… wenn die öffentliche Sicherheit oder der öffentliche Frieden gefährdet ist. √

… wenn der Holocaust geleugnet oder verharmlost wird. √

… wenn der Jugendschutz gefährdet wird. √

… wenn die persönliche Ehre einer Person verletzt wird, z.B. durch eine Beleidigung. √

… wenn zu einer Straftat aufgefordert wird. √

… wenn Staatsoberhäupter, Gerichte oder andere Staatsvertreter übermäßig kritisiert werden. √

… wenn geheime Informationen weitergegeben werden. √

… wenn die Produkte eines Mitbewerbers absichtlich und grundlos schlechtgemacht werden. √

Allerdings gilt immer, dass der Schutz des Rechts auf freie Meinungsäußerung bei 
der Entscheidung, ob eine Verletzung vorliegt, sehr wichtig ist. Daher landen viele 
Fälle erstmal vor einem Gericht. Dieses muss dann abwägen, ob und wie stark die 
Meinungsäußerungsfreiheit missbraucht wurde. 



„Der Kongress darf kein Gesetz 
erlassen, das die Einführung einer 
Staatsreligion zum Gegenstand 
hat, die freie Religionsausübung 
verbietet, die Rede- oder 
Pressefreiheit oder das Recht des 
Volkes einschränkt, sich friedlich 
zu versammeln und die Regierung 
durch Petition um Abstellung von 
Missständen zu ersuchen “

1. Zusatzartikel zur Verfassung 
der Vereinigten Staaten von 
Amerika (First Amendment to the 
United States Constitution)

Ausnahmen
Der erste Verfassungszusatz 
fasst den Schutz der 
Meinungsäußerung in den 
Vereinigten Staaten zwar sehr 
weit, die Redefreiheit ist jedoch 
nicht absolut. 
Anstachelung zu unmittelbarer 
Gewalt oder gesetzeswidrigem 
Verhalten oder ernste 
Drohungen können 
strafrechtlich verfolgt werden.

Quelle: 
https://de.usembassy.gov/de/meinungsfreiheit-4/

Redefreiheit (Freedom of speech) in den USA



Soziale Medien und Meinungsfreiheit

Lies den Ausschnitt aus Twitters Richtlinie zu Hass schürendem 
Verhalten. Wann geht Twitter gegen die Verletzung der freien 
Meinungsäußerung vor?

Du darfst keine Gewalt gegen andere Personen fördern, sie direkt angreifen oder 
ihnen drohen, wenn diese Äußerungen aufgrund von Abstammung, ethnischer 
Zugehörigkeit, nationaler Herkunft, Kastenzugehörigkeit, sexueller Orientierung, 
Geschlecht, Geschlechtsidentität, religiöser Zugehörigkeit, Alter, Behinderung oder 
einer schweren Erkrankung erfolgen. Wir erlauben auch keine Accounts, deren 
Hauptziel darin besteht, basierend auf diesen Kategorien Schaden gegen andere 
anzustiften. […] Wenn sich ein Account primär missbräuchlich verhält oder wir 
entscheiden, dass er eine Gewaltandrohung geteilt hat, wird er nach einer 
anfänglichen Prüfung permanent gesperrt.

Quelle: https://help.twitter.com/de/rules-and-policies/hateful-conduct-policy



Twitter löscht Donald Trumps Twitter-Account am 8. Januar 2021

Begründung: Risiko einer weiteren 
Anstiftung zur Gewalt. In den Tweets 
werde signalisiert, dass die 
Amtseinführung Bidens durch seine 
Abwesenheit Ziel von Anschlägen sein 
kann und dass zu weiteren bewaffneten 
Protesten motiviert werde.

https://blog.twitter.com/en_us/topics/company/2020/suspension.html



Politiker*innen zur Schließung von Donald Trumps Twitterkonto

Arbeitsblatt
1. Lies die Stellungnahmen zur Schließung von Donald Trumps Account auf Twitter. 

Mach eine Pro- und Kontra-Liste mit Argumenten für und gegen diese Maßnahme.
2. Schreib einen kurzen Text, wie du die Schließung von Donald Trumps Account durch 

Twitter beurteilst. Begründe dein Urteil. 



Ideen zur Regulierung von Sozialen Medien 

Wie weit müssen Meinungs- und Redefreiheit in Sozialen Medien gewahrt werden? Und 
wer sollte dafür verantwortlich sein?

Sollten Plattformen wie Facebook und Twitter kontrolliert werden? Wenn ja, von wem?

Wie können Regierungen und Soziale Medien gemeinsam arbeiten, um das Recht auf 
freie Meinungsäußerung und die Redefreiheit zu garantieren, aber gleichzeitig Verstöße 
gegen diese Rechte auf angemessene Weise bestraft werden? 

Diskutiert und sammelt unterschiedliche Ideen. 



Ideen zur Regulierung von Sozialen Medien 

Das amerikanische Forum für Information und Demokratie hat einige Vorschläge 
gesammelt. Soziale Medien könnten …

… Menschenrechtsprinzipien formulieren, die auf die internationalen Menschenrechte 
basieren, und auf dieser Grundlage die Inhalte moderieren
… ihrer Algorithmen und deren Funktionsweise für Expert*innen offenlegen
… Mechanismen einbauen, die die Verbreitung von viralen Inhalten verlangsamen, bis 
die Fakten gecheckt wurden
… offenlegen, warum bestimmte Nachrichten bestimmten Nutzer*innen angezeigt 
wurden
… die Anzahl, wie oft eine Nachricht auf Messenger-Diensten geteilt werden kann, 
limitieren
… 
…

Quelle: https://informationdemocracy.org/2020/11/12/250-recommendations-on-how-to-stop-infodemics/


